
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9. Oktober 2007 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Herzlichen Dank für die Möglichkeit der Stellungnahme zur obigen Vernehmlassungsvorlage, 
von der die EVP gerne Gebrauch macht. 
 
Wir begrüssen diese Initiative, weil damit ein altes Recht aus dem 19. Jahrhundert wieder 
hergestellt wird, welches uns sinnvoll erscheint. Die vielen Wahlmöglichkeiten mögen zwar 
kompliziert erscheinen, erfüllen aber die Gleichstellung. Wichtig ist, dass die Namenswahl für 
gemeinsame Kinder klar geregelt ist. Es scheint für uns richtig, dass Kinder den Ledignamen 
der Mutter erhalten, wenn sich die Eltern nicht einigen können.  
 
Herzlichen Dank für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme und für Ihre wertvolle Arbeit. 
 
Freundliche Grüsse 
EVANGELISCHE VOLKSPARTEI DER SCHWEIZ (EVP)  
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